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Herrn Oberbürgermeister  
Jürgen Roters 

     Bündnis90/Die Grünen 
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 Eingang bei der Bezirksbürgermeisterin:  

AN/0207/2014 
Anfrage gem. § 4 der Geschäftsordnung des Rates 

Gremium Datum der Sitzung 
Bezirksvertretung 6 (Chorweiler) 06.02.2014 
 

Schulweg zur GGS Merianstraße 

Sehr geehrter Frau Bezirksbürgermeisterin, 

sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

Den Schülerinnen und Schülern der GGS Merianstr. wurde mit einem Schulkonferenzbeschluss 
vor einiger Zeit der direkte Zugang über den Haupteingang der Schule verwehrt. Begründet wird 
dies mit der Verkehrssicherheit für die Kinder, da der Haupteingang nur über den als 
Lehrerparkplatz genutzten Teil des Schulgeländes zu betreten sei und die SchülerInnen durch die 
anfahrenden Lehrerautos bzw. durch Lieferfahrzeuge gefährdet seien.  
Die SchülerInnen sollen nun ausnahmslos die Nebeneigänge rechts und links vom Schulhof 
benutzen. Um dorthin zu gelangen, müssen die Kinder - je nachdem aus welcher Richtung sie 
kommen – weitere und unübersichtliche Wege in Kauf nehmen. Kommen sie aus der Richtung 
Weichselring müssen sie über den Park zum Nebeneingang gehen.  
Kinder, die über die Brücken über die Merianstraße zur GGS kommen, müssen dabei den Vorplatz 
zwischen der GGS und der Gesamtschule überqueren und dann zur Winterzeit oft im Dunkeln die 
verwinkelteTreppe hinabgehen. Der Vorplatz wird von vielen PKW befahren, da der hier 
vorhandene Raum als Parkplatz für die LehrerInnen und SchülerInnen der Gesamtschule genutzt 
wird.  Hier befinden keine eingezeichneten Parkplätze, somit ist die gesamte Verkehrssituation 
unübersichtlich und besonders für jüngere SchülerInnen gefährlich. 
Nicht nur die Eltern sind über diese Situation besorgt. 
 
Wir fragen die Verwaltung: 
 
1.            An welchen Stellen auf dem Schulgelände der beiden Schulen - vor allem im Bereich  
   der GGS -  sind Parkplätze für welche Personengruppen (LehrerInnen, SchülerInnen,   
   BesucherInnen) lt. Bauplänen vorgesehen? Wer entscheidet über evtl. Änderungen? 
 

 



 

 

2.            Wer ist berechtigt über den Zugang zum Haupteingang zu entscheiden? 
 
3.            Warum werden die Parkplätze entlang der Zufahrt vom Weichselring nicht als  
   Lehrerparkplätze für die GGS genutzt, um so den Weg zum Haupteingang für die  
  SchülerInnen sicherer zu gestalten?  
 
4.            Welche Maßnahmen gedenkt die Verwaltung zu ergreifen, um die Verkehrssituation an  
  dieser Stelle grundsätzlich und rechtlich zu klären und den Schulkindern einen sicheren  
  Schulweg zu gewährleisten? 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Bündnis90/die Grünen                                   Bündnis90/die Grünen 
Wolfgang Kleinjans                          Inan Metinoglu 
Fraktionsvorsitzender                      stellv. Fraktionsvorsitzender 
 
 


